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Amtsblatt der Stadt Neuenburg am Rhein mit den Stadtteilen Zienken, Grißheim und Steinenstadt

Der Gemeindewahlausschuss 
trifft sich am Wahlsonntag, 

19. April 2015, 19.15 Uhr, im Sit-
zungssaal des Rathauses zur Er-
mittlung und Feststellung des Er-
gebnisses der Wahl des/der Bür-
germeisters/Bürgermeisterin.

Sitzung des Gemeindewahlausschusses zur 
Ermittlung und Feststellung des Ergebnisses der 
Wahl des/der Bürgermeisters/Bürgermeisterin

Die Veranstaltung ist öffentlich. 
Unmittelbar danach wird das 
Wahlergebnis im Stadthaus öf-
fentlich bekanntgegeben.

Christoph Ziel, Vorsitzender 
des Gemeindewahlausschusses

Einladung zur 
Bekanntgabe des 
Wahlergebnisses

Die öffentliche Bekannt-
machung des amtlichen 

Wahlergebnisses findet am 
Wahlabend um 19.30 Uhr im 
Stadthaus statt. Die Bevölke-
rung ist hierzu herzlich eingela-
den. Das amtliche Wahlergeb-
nis kann auch am Wahlabend 
unter www.neuenburg.de auf-
gerufen werden.

Christoph Ziel
Vorsitzender 
des Gemeindewahlausschusses

Liebe Mitbürgerinnen 
und Mitbürger,

am kommenden Sonntag sind 
9.476 Wahlberechtigte aufgerufen, 
bei der Bürgermeisterwahl in Neu-
enburg am Rhein ihre Stimme ab-
zugeben.
Sie können bei dieser Wahl ent-
scheiden, wer in den nächsten 
acht Jahren die Geschicke unserer 
Stadt und deren Entwicklung len-
ken wird. Mit einer hohen Wahlbe-
teiligung zeigen Sie Ihr kommunal-
politisches Interesse am örtlichen 
Geschehen und geben dem Bür-
germeister/ der Bürgermeisterin die 
Vertrauensbasis für dieses verant-
wortungsvolle Amt.
Die Wahllokale im Kernort und 
den Stadtteilen sind von 8.00 
-18.00 Uhr wie folgt geöffnet:

Wahlbezirke

01 – Wahlraum
Neuenburg, Rathaus - 
Bürgerbüro – Rathausplatz 5

02 – Wahlraum
Neuenburg, Fridolinhaus, 
Müllheimer Straße 23

03 – Wahlraum
Neuenburg, Haus der Musik, 
Am Altrhein 3a

04 – Wahlraum
Neuenburg, Realschule Aula, 
Freiburger Straße 11

05 – Wahlraum
Neuenburg, Kreisgymnasium Aula, 
Freiburger Straße 38

06 – Wahlraum
Stadtteil Zienken, 
Dorfgemeinschaftshalle, 
Hügelheimer Straße 23

07 – Wahlraum
Stadtteil Grißheim, 
Alemannensaal, Dr.-Harter-Str. 3

Wahlaufruf zur Bürgermeisterwahl am 
kommenden Sonntag, 19. April 2015

08 – Wahlraum
Steinenstadt, Rathaus, 
Hauptstraße 22

Um den Ablauf im Wahllokal zu 
beschleunigen, bitten wir Sie, Ih-
re Wahlbenachrichtigung und Ih-
ren Personalausweis oder Reise-
pass zur Wahl mitzubringen.   

Machen Sie von Ihrem Wahlrecht 
Gebrauch und gehen Sie am kom-
menden Sonntag zur Wahl.

Christoph Ziel
Erster Bürgermeisterstellvertreter

Für den Gemeinderat die 
Fraktionssprecher:

Prof. Dr. Rudi Grunau, CDU
Gerhard Speck, FWN
Egbert Studer, SPD
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Sprechstunde des
Bürgermeisters
Es wird um Terminabsprache mit 
dem Sekretariat des Bürgermei-
sters, Tel. 07631/791-101 gebe-
ten, um unnötige Wartezeiten 
zu vermeiden.
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Öffentliche Bekanntmachungen

Montag bis Freitag   
 9.00 - 16.00 Uhr
Mittwoch  9.00 - 18.30 Uhr
Samstag  10.00 - 12.00 Uhr
Die Öffnungszeiten von 12 - 14 
Uhr bzw. am Freitag von 12 - 16 
Uhr sowie am Samstag beschrän-
ken sich auf das Bürgerbüro und 
die Tourist information. 

Der Gemeinderat der Stadt 
Neuenburg am Rhein hat 

am 30.03.2015 in öffentlicher Sit-
zung den Bebauungsplan „Ensis-
heimer Straße“ im Bereich zwi-
schen Ensisheimer Straße, Colma-
rer Straße und Vogesenstraße, im 
beschleunigten Verfahren nach § 
13 a Baugesetzbuch (BauGB) und 
die zusammen mit dem Bebau-
ungsplan aufgestellten örtlichen 
Bauvorschriften als jeweils selbst-
ständige Satzungen beschlossen.

Das Plangebiet wird im Süden be-
grenzt durch die Colmarer Straße, 
im Norden durch die Vogesenstra-
ße, im Osten durch die Ensishei-
mer Straße und im Westen durch 
die Grundstücke Flst. Nrn. 4724/4, 
4724/3, 4724/14 der Gemarkung 
Neuenburg, Colmarer Straße bzw. 
Hartmannsweilerweg. 
Die Lage des Bebauungsplange-
bietes ergibt sich aus dem rechts 
abgedruckten Ausschnitt.
Der Bebauungsplan und die örtli-
chen Bauvorschriften „Ensisheimer 
Straße“ zwischen Ensisheimer Stra-
ße, Colmarer Straße und Vogesen-
straße treten mit dieser Bekannt-
machung in Kraft (vgl. § 10 Absatz 
3 BauGB).
Der Bebauungsplan mit örtlichen 
Bauvorschriften „Ensisheimer Stra-
ße“ überlagert einen Teilbereich 
des Bebauungsplanes „Mühle-
köpfle-Süd“ mit Satzungsbeschluss 
vom 27.06.1968. Mit dieser Be-
kanntmachung tritt der durch den 
Bebauungsplan „Ensisheimer Stra-
ße“ überlagerte Teil des Bebau-
ungsplanes „Mühleköpfle-Süd“ au-
ßer Kraft. 
Der Bebauungsplan und die örtli-
chen Bauvorschriften können ein-
schließlich ihrer Begründung wäh-
rend den üblichen Dienststunden 
der Stadt Neuenburg am Rhein, 
Fachbereich Lebenswerte Stadt, 
Baurecht und Umwelt, Rathaus-
platz 5, 79395 Neuenburg am 
Rhein, Zimmer Nr. 213, dort ein-
gesehen werden. Jedermann kann 
den Bebauungsplan einsehen und 
über seinen Inhalt Auskunft verlan-
gen.
Auf die Vorschriften des § 44 Abs. 
3 Satz 1 und 2 BauGB über die Fäl-
ligkeit etwaiger Entschädigungs-
ansprüche im Falle der in den §§ 
39 - 42 BauGB bezeichneten Ver-
mögensnachteile, deren Leistung 

Bebauungsplan mit örtlichen Bauvorschriften 
„Ensisheimer Straße“

schriftlich beim Entschädigungs-
pflichtigen zu beantragen ist, und 
des § 44 Abs. 4 BauGB über das 
Erlöschen von Entschädigungs-
ansprüchen, wenn der Antrag nicht 
innerhalb der Frist von drei Jahren 
gestellt ist, wird hingewiesen.
Es wird darauf hingewiesen, dass 
eine Verletzung der im § 214 Abs. 
1 Satz 1 Nr. 1 bis 3 des BauGB be-
zeichneten Verfahrens- und Form-
vorschriften, eine unter Berück-
sichtigung des § 214 Abs. 2 BauGB 
beachtliche Verletzung der Vor-
schriften über das Verhältnis des 
Bebauungsplanes und des Flä-
chennutzungsplanes oder aber 
nach § 214 Absatz 3 Satz 2 BauGB 
beachtlicher Mangel des Abwä-
gungsvorgangs nur beachtlich wer-
den, wenn sie innerhalb eines Jah-
res seit dieser Bekanntmachung 
schriftlich gegenüber der Gemein-
de geltend gemacht worden sind. 
Der Sachverhalt, der die Verlet-
zung von Rechtsvorschriften oder 
den Mangel des Abwägungsvor-
gangs begründen soll, ist darzule-
gen.
Nach § 4 Abs. 4 Gemeindeord-
nung für Baden-Württemberg in 
der Fassung vom 24.07.2000 (GBl. 
S. 581, ber. S. 698), zuletzt geän-
dert durch Gesetz vom 16.04.2013 
(GBl. S. 55), gelten der Bebauungs-

plan und die örtlichen Bauvor-
schriften - sofern sie unter der Ver-
letzung von Verfahrens- und Form-
vorschriften der Gemeindeord-
nung oder von aufgrund der Ge-
meindeordnung ergangenen Be-
stimmungen zustande gekommen 
sind - ein Jahr nach dieser Bekannt-
machung als von Anfang an gül-
tig zustande gekommen. Dies gilt 
nicht, wenn
1. die Vorschriften über die Öffent-
lichkeit der Sitzung, die Genehmi-
gung oder die Bekanntmachung 
des Bebauungsplanes mit örtli-
chen Bauvorschriften verletzt wor-
den sind,
2. der Bürgermeister dem Be-
schluss nach § 43 Gemeindeord-
nung wegen Gesetzwidrigkeit wi-
dersprochen hat, oder wenn in-
nerhalb eines Jahres seit dieser 
Bekanntmachung die Rechtsauf-
sichtsbehörde den Beschluss be-
anstandet hat oder die Verletzung 
von Verfahrens- und Formvor-
schriften gegenüber der Gemeinde 
unter Bezeichnung des Sachverhal-
tes, der die Verletzung begründen 
soll, schriftlich geltend gemacht 
worden ist.

Neuenburg am Rhein, 14.04.2015
Joachim Schuster
Bürgermeister

Geltungsbereich 
des Bebauungsplans 
„Ensisheimer Straße“
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Aufstellung der 4. 
Änderung des Be-

bauungsplans mit ört-
lichen Bauvorschrif-
ten „Sandroggen“, Aus-
schluss von Schank-/
Speisewirtschaften in 
Gewerbe- und Indus-
triegebieten und von 
Vergnügungsstätten im 
gesamten Plangebiet.

Gemäß § 2 Abs. 1 Bau-
gesetzbuch (BauGB) 
wird bekannt gemacht, 
dass der Gemeinderat 
der Stadt Neuenburg am 
Rhein am 30.03.2015 
in öffentlicher Sitzung 
die Aufstellung der 2. 
Änderung des Bebau-
ungsplans mit örtlichen 
Bauvorschriften „Inne-
re Basleren“, Ausschluss 
von Schank-/Speisewirt-
schaften und von Ver-
gnügungsstätten be-
schlossen hat.

Das Bebauungsplange-
biet wird begrenzt:

Gemarkung Neuenburg
• im Süden durch die 
Freudenbergstraße und 
durch die Flächen süd-
lich der Rudolf-Die-
sel-Straße (Grundstü-
cke Flst. Nrn. 4483/12, 
4560/20 und 4560/37 
(innerhalb des Plange-
biets) und südlich der 
Saarengrünstraße Flst. 
Nr. 4483/27 (innerhalb 
des Plangebiets)
• im Westen durch die 
Rober t-Bosch-Straße 
im nördlichen Bereich 
und im südlichen Be-
reich befinden sich die 
Grundstücke westlich 
und östlich der Gott-
lieb -Daimler-St raße 
(zum Teil im Plangebiet) 
• im Norden durch die Schienen-
anlage der Deutschen Bahn 
• im Osten liegt das Plangebiets 
westlich der Basler Straße 

Die genaue Abgrenzung ist auf 
dem rechts abgedruckten Lage-
plan vom 13.04.2015 ersichtlich.

Mit der Änderung des Bebauungs-
planes verfolgt die Stadt Neuen-
burg am Rhein folgende städtebau-
lichen Ziele:

Aufstellung 4.Änderung des Bebauungsplans „Sandroggen“

• Verhinderung des Absinkens der 
städtebaulichen Qualität und des 
Niveaus der Gewerbe- und Indus-
triegebiete (Trading-Down-Effekt)
• Sicherung der wertvollen ge-
werblichen Flächen in den Gewer-
be- und den Industriegebieten vor-
wiegend für produzierendes Ge-
werbe. Verhinderung des Verdrän-
gens anderer gewerblicher Nut-
zungen durch Schank- und Speise-
wirtschaften
• Vermeidung einer weiteren Be-

einträchtigung des Stadtbilds
• Vermeidung einer größeren 
Ansammlung von Spielgeräten 
durch die Errichtung von weiteren 
Schank- und Speisewirtschaften
• Vermeidung der Ansiedlung von 
Spielhallen und anderen Vergnü-
gungsstätten im gesamten Plange-
biet

Neuenburg am Rhein, 13.04.2015
Joachim Schuster
Bürgermeister

Beratungsstelle 
für Energie

Die Beratungsstelle steht Ihnen 
jeden Mittwoch zwischen 

16.00 und 18.00 Uhr, im Frak-
tionszimmer des Rathauses, zur 
Verfügung. Zur Terminvereinba-
rung wenden Sie sich an das Team 
Technische Dienste 07631/791-
217, oder an das Bürgerbüro 
der Stadt Neuenburg am Rhein, 
Tel.:07631/791-0.
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Aufstellung der 2. Än-
derung des Bebau-

ungsplans mit örtlichen 
Bauvorschriften „Inne-
re Basleren“, Ausschluss 
von Schank-/Speisewirt-
schaften und von Vergnü-
gungsstätten.

Gemäß § 2 Abs. 1 Bau-
gesetzbuch (BauGB) wird 
bekannt gemacht, dass 
der Gemeinderat der Stadt 
Neuenburg am Rhein am 
30.03.2015 in öffentli-
cher Sitzung die Aufstel-
lung der 2. Änderung des 
Bebauungsplans mit örtli-
chen Bauvorschriften „In-
nere Basleren“, Ausschluss 
von Schank-/Speisewirt-
schaften und von Vergnü-
gungsstätten
 beschlossen hat.
Das Bebauungsplangebiet 
wird begrenzt:

Gemarkung Neuenburg
* im Süden durch die Freu-
denbergstraße und das 
Grundstück Flst. Nr. 3067 
(innerhalb des Plangebie-
tes)
* im Westen durch die Au-
tobahn
* im Norden durch die 
Schienenanlage der Deut-
schen Bahn 
* im Osten durch die Ro-
bert-Bosch-Straße im 
nördlichen Bereich und im 
südlichen Bereich befin-
den sich die Grundstücke 
westlich und östlich der 
Otto-Hahn-Straße (zum 
Teil im Plangebiet) 

Die genaue Abgrenzung 
ist auf dem rechts abge-
druckten Lageplan vom 
13.04.2015 ersichtlich.

Mit der Änderung des Be-
bauungsplanes verfolgt 
die Stadt Neuenburg am 
Rhein folgende städtebau-
lichen Ziele:
* Verhinderung des Absinkens der 
städtebaulichen Qualität und des 
Niveaus der Gewerbe- und Indus-
triegebiete (Trading-Down-Effekt)
* Sicherung der wertvollen ge-
werblichen Flächen vorwiegend 

Aufstellung der 2. Änderung des Bebauungsplans 
„Innere Basleren“

für produzierendes Gewerbe. Ver-
hinderung des Verdrängens ande-
rer gewerblicher Nutzungen durch 
Schank- und Speisewirtschaften
* Vermeidung einer weiteren Be-
einträchtigung des Stadtbilds

* Vermeidung einer größeren 
Ansammlung von Spielgeräten 
durch die Errichtung von weiteren 
Schank- und Speisewirtschaften
* Vermeidung der Ansiedlung von 
Spielhallen und anderen Vergnü-

gungsstätten im gesamten Plange-
biet
Neuenburg am Rhein, 
13.04.2015
Joachim Schuster
Bürgermeister
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Neuenburg aktuell

Zur Ergänzung der Teams in den städtischen Kindertagesstätten sucht 
die Stadt zum neuen Kindergartenjahr
 

Erzieher/innen in Vollzeit 
(39 Wochenstunden) und 

Teilzeit (25 oder 30 Wochenstunden)
und

Kinderpfleger/innen in Teilzeit 
(25 oder 30 Wochenstunden).

Bei den Teilzeitstellen handelt es sich um Arbeitszeiten zwischen 7.30 
Uhr und 14.00 Uhr.
Wir bieten eine interessante und vielfältige Aufgabe in guter Arbeits-
atmosphäre. Die gezielte Mitarbeiterfortbildung ist uns ein wichtiges 
Anliegen. Wir legen Wert auf pädagogische Fachkompetenz, Erfah-
rungen im Bereich der frühkindlichen Bildung und Betreuung, Einsatz-
bereitschaft, Teamfähigkeit und Freude an der Arbeit mit Kindern von 
1 bis 6 Jahren. Die Vergütung erfolgt nach dem Tarifvertrag für den öf-
fentlichen Dienst (TVöD).
Haben wir Ihr Interesse geweckt? Dann bewerben Sie sich bitte schrift-
lich bis 15.05.2015 mit Ihren vollständigen Bewerbungsunterlagen bei 
der Stadt Neuenburg am Rhein, Personalabteilung, Frau Simone Selz, 
Rathausplatz 5, 79395 Neuenburg am Rhein oder per E-Mail an simo-
ne.selz@neuenburg.de. 
Für fachliche Auskünfte steht Ihnen Frau Barbara Vallois, Telefon: 
07631/791-112, E-Mail barbara.vallois@neuenburg.de, gerne zur Ver-
fügung. 
Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung!

Die 24 Männer und Frauen der 
Freiwilligen Feuerwehr Neu-

enburg Abteilung Zienken rückten 
im Jahr 2014 zu 38 Einsätzen aus, 
wie Abteilungskommandant Mar-
tin Grozinger bei der Jahreshaupt-
versammlung berichten konnte. 
Auch die Weiterbildung kam nicht 
zu kurz; Dominik und Florian Ha-
berstroh besuchten erfolgreich 
den Lehrgang Truppmann, sowie 
Maschinist für Löschfahrzeuge 
Stephan Illig. Außerdem absolvier-
ten Lukas Grozinger, Samuel Nait 
Khachat und Alexander Weltle ei-
nen Kettensägenlehrgang.
Worte des Dankes richtete Martin 
Grozinger noch an den Gerätewart 
Thomas Martin, Atemschutzbeauf-
tragter Michael Sick und Jugend-
wart Lukas Grozinger.
Eine Ehrung für 30jährigen Feu-

Zienkener Feuerwehr tagte

erwehrdienst konnte Andreas 
Schindler von Bürgermeister Joa-
chim Schuster entgegen nehmen. 
Zum Feuerwehrmann befördert 
wurden Dominik und Florian Ha-

berstroh. Bürgermeister Joachim 
Schuster überbrachte die Grüße 
der Stadt und sprach Dank und An-
erkennung für die geleistete Arbeit 
der Feuerwehr aus.

Kommandant und stellv. Kreis-
brandmeister Andreas Grozinger 
bedankte sich für die Unterstüt-
zung bei Einsätzen und lobte den 
Ausbildungsstand der Wehr.

Unter der professionellen Anlei-
tung von Manuela Stein bauten 
die Kinder in der Grißheimer Os-
terferienbetreuung ein Weidenig-
lu auf dem Schulgelände nahe den 
bereits bestehenden Hochbeeten. 
Die benötigten Weidenruten wur-
den von Stadtgärtner Norbert Selz 
und Angelika Schwäble zur Ver-
fügung gestellt. Damit sie schnell 
Wurzeln treiben, wurden alle Ru-
ten zuerst schräg angeschnitten. 
Die Kinder markierten mittels ei-
ner Schnur und einem Stock den 
Kreisumfang und hoben mit Spa-
ten den Graben aus. Eifrig pflanz-
ten sie Rute  für Rute ein. Die obe-

Weideniglu für 
Rheinschule Grißheim

ren Enden wurden zu einem Dach 
gebogen und miteinander ver-
flochten. Danach wurden Quer-
verstrebungen eingeflochten und 
um den Eingang wurde ein Torbo-
gen geformt. Gleich am nächsten 
Tag musste das Iglu einem Früh-
lingssturm standhalten. Die ers-
te Bewässerung übernahm der Re-
gen, der in dieser Woche reich-
lich fiel. In den kommenden Mo-
naten muss jedoch noch ausgiebig 
gegossen werden, nur so können 
die Weiden gut anwachsen und 
wir hoffen, dass sich bis im Som-
mer  ein schützendes  Blätterdach 
entwickelt. 
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Bürgergespräche mit 
Bürgermeisterkandidat 
Peter Gutzweiler

Sie haben am kommenden  
Samstag, 18.04.2015 von 

9.00 bis 11.00 Uhr auf dem 
Rathausplatz die Möglichkeit, 
mit Herrn Peter Gutzweiler als 
Bürgermeisterkandidat ins Ge-
spräch zu kommen. 

Diskussion mit 
dem Bürgermeister

Zukunft Neuenburg am 
Rhein: Freitag, 17.4.2015, 

19.30 Uhr, im Neuenburger 
Hof, Bahnhofstr. 8.

Besichtigung der 
Baustelle Integriertes
Rheinprogramm mit 
dem Bürgermeister

Samstag, 18.4.2015, 10 - 12 
Uhr: Wasser- und Schiff-

fahrtsverwaltung, Mühlhauser 
Straße, Neuenburg am Rhein, 
Anfahrt nur mit Fahrrad.

Beginn der 
Hauptverhandlung 
wegen der Tötung
eine 27jährigen auf 
einem Parkplatz für 
Pendler in Neuenburg
 
Den Angeklagten in dem begonne-
nen Strafverfahren vor der Jugend-
kammer des Landgerichts Freiburg 
wird der Vorwurf gemacht, am 
Abend des 18. Juni 2014 einen 27 
Jahre alten Mann unter dem Vor-
wand eines Betäubungsmittelge-
schäfts auf einen Pendlerparkplatz 
in Neuenburg gelockt und diesen 
dann getötet zu haben. Bei den An-
geklagten handelt es sich um einen 
48 Jahre alten Mann, seinen zur 
Tatzeit 17 und inzwischen 18 Jahre 
alten Sohn sowie um zwei weite-
re Männer im Alter von 19 und 21 
Jahren. Hintergrund der Tat soll der 
Verdacht der Vergewaltigung der 
Tochter des 48jährigen durch das 
spätere Opfer gewesen sein.
In der Anklage ist zum näheren 
Tatgeschehen ausgeführt, dass der 
27jährige durch den 21 Jahre al-
ten Angeklagten festgehalten wor-
den sein soll, während Vater und 
Sohn wohl zunächst auf das Op-
fer mit den Fäusten eingeschlagen, 
danach ein Elektroschockgerät und 
einen Teleskopschlagstock einge-
setzt hätten. Der jüngste Täter ha-
be dem Opfer schließlich acht Sti-
che mit einem mitgeführten Mes-
ser versetzt, wobei einige der Sti-
che die Brusthöhle eröffnet und 
die Lunge verletzt haben soll. Dem 
27jährigen, dem es gelungen sei, 
sich aus der Umklammerung zu lö-
sen und kurz wegzulaufen, seien 
durch den 17 Jahre alten Angeklag-
ten noch 15 Stiche in den Rücken 
versetzt worden. Er verstarb kurz 
darauf am Tatort an seinen Verlet-
zungen. 
Den drei Angeklagten wird der 
Vorwurf des Mordes gemacht - 
aus niedrigen Beweggründen und 
heimtückisch begangen -, dem 
vierten, 19 Jahre alten Angeklag-
ten Körperverletzung mit Todesfol-
ge zur Last gelegt.
Erwachsenen droht bei der Verur-
teilung wegen Mordes die Verhän-
gung einer lebenslangen Freiheits-
strafe, bei Jugendlichen (14 bis 18 
Jahre) kommt es zur Anwendung 
von Jugendstrafrecht, das als Sank-
tion unter anderem Jugendstra-
fe von sechs Monaten bis zu zehn 
Jahren vorsieht. Bei Heranwach-
senden - mithin 18 bis 21 Jahre al-

Junger Mann bedient 
sich an der Kasse 

Müllheim. Die Polizei in Müll-
heim bittet um Hinweise zu einem 
dreisten Diebstahl, welcher sich 
am Donnerstag, 09. April, gegen 
17.50 Uhr in einem Fachgeschäft 
für Hörgeräte in der Werderstra-
ße ereignet hatte. Ein etwa 16 - 
21-jähriger Junge hatte das Laden-
geschäft betreten und setzte sich 
mit dem Hinweis, auf seinen Groß-
vater warten zu wollen, auf einen 
Stuhl. In einem unbeaufsichtig-
ten Moment entwendete der junge 
Mann offensichtlich rund 200 Eu-
ro Bargeld aus der Kassenschubla-
de und verließ das Geschäft. Eine 
Mitarbeiterin des Ladens bemerk-

Vereinsmeisterschaft 
der DLRG Jugend im 
Hallenbad am 25. April

Aufgrund der Durchführung 
der Vereinsmeisterschaften 

der DLRG Jugend, Ortsgruppe 
Müllheim-Neuenburg am Rhein 
ist das Hallenbad Neuenburg am 
Rhein am Samstag, 25.04.2015, je-
weils ganztägig für den normalen 
Schwimmbetrieb geschlossen. 

Je wärmer es wird, desto weniger 
denken die meisten Menschen an 
ihre Heizung. Dabei ist jetzt ge-
nau die richtige Zeit, die Sanierung 
oder die Anschaffung einer neuen 
Anlage zu planen. Nur wenige wis-
sen: Der Energieanteil von Elekt-
rogeräten in Privathaushalten liegt 
bei lediglich neun Prozent. Der 
Löwenanteil von über 55 Prozent 
geht auf das Konto von Heizung 
und Warmwasserbereitung. 
Wer ein Haus baut oder sein Heim 
modernisiert, sollte daher einige 
wichtige Fakten kennen: Welche 
Energieträger gibt es? Wie teuer 
sind Anschaffung und Betrieb? 
Die Wahl der Heizungstechnik so-
wie die Wahl des Energieträgers 
haben einen großen Einfluss auf 
die dauerhaften Energiekosten im 
Neubau und bei der Modernisie-
rung. Unter den fossilen Brenn-
stoffen ist Erdgas derjenige mit der 
besten CO2-Bilanz. Bequem, si-
cher und umweltschonend kommt 
es durch unterirdische Netze in die 
Haushalte. Auch praktische Erwä-

Stadt- und 
Museumsführung

am Sonntag, 19. April, 11.15 Uhr.
Nach einem kurzen Besuch im 
Museum für Stadtgeschichte fin-
det eine Führung über den histo-
rischen Neuenburger Stadtrund-
gang statt. Treffpunkt: Museum für 
Stadtgeschichte am Franziskaner-
platz. 

Aus dem Polizeibericht

ten  Angeklagten - ist zu prüfen, 
ob Jugendrecht oder Allgemeines 
Strafrecht zur Anwendung kommt.
Die Jugendkammer hat bislang 
39 Zeugen geladen und wird vier 
Sachverständige hören. Angesetzt 
sind bis zum 17. Juli 2015 insge-
samt 18 Verhandlungstage. An 
dem Verfahren sind zudem vier 
Nebenkläger, die Angehörigen 
des Opfers (Eltern und Geschwis-
ter), beteiligt. Drei der vier Ange-
klagten befinden sich in Untersu-
chungshaft.

te den Dieb, welcher zu Fuß auf 
Höhe des Amtsgerichts unterwegs 
war und machte Passanten auf den 
Jungen aufmerksam. Dieser ergriff 
allerdings die Flucht, als er festge-
stellt hatte, dass ihm jemand auf 
den Fersen war. Der junge Mann, 
welcher akzentfreies deutsch ge-
sprochen hatte, war ca. 165 cm 
groß, schmächtig, hatte kurze und 
glatte blonde Haare, war bekleidet 
mit einer schwarz-weißen Base-
ballmütze mit einer Comicfigur da-
rauf und einer sichtlich zu großen 
grau-olivfarbenen Winterjacke. 
Hinweise zum Täter nimmt die Po-
lizei in Müllheim rund um die Uhr 
unter, Tel. 07631-17880, entgegen. 

Unfallverursacher 
gesucht 

Neuenburg. Ein in der Bahnhof-
straße in Neuenburg abgestellter, 
schwarzer Citroen C4 wurde im 
Zeitraum vom Dienstag, 07. April, 
20.00 Uhr bis Mittwochmorgen, 
08. April, 08.30 Uhr von einem 
Verkehrsteilnehmer beschädigt. 
Der Unfallverursacher hatte zwar 
seine Mobiltelefonnummer am be-
schädigten Pkw angebracht, wird 
nun aber gebeten, sich mit der Po-
lizei in Müllheim, unter Tel. 07631-
17880, in Verbindung zu setzen. 

gungen spielen für manche Haus-
besitzer eine Rolle: Erdgas-Hei-
zungsanlagen brauchen wenig 
Raum, denn für den Tank ist kein 
Keller notwendig.
Über Einsparmöglichkeiten durch 
Modernisierung und Heizungs-
austausch, Unterstützung durch 
staatliche Förderung informieren 
die örtlichen Fachleute der Hand-
werkskammer, Heizungs- und Sa-
nitärfachbetriebe oder die Energie-
agenturen. Näheres über die Ener-
gielösungen des regionalen Ener-
gie- und Umweltdienstleisters ba-
denova sowie zu Förderung und 
Zuschüssen ist unter badenova.de/
energieloesungen zu finden. 

Heizungsmodernisierung

EC-Cash im Rathaus 
und der VHS möglich

Im Bürgerbüro der Stadt Neu-
enburg am Rhein und bei der 

Regio-VHS kann mit EC-Karte 
bezahlt werden.
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Nutzen Sie die kostenlose 
Ökostrom-Beratung unse-

res Partners badenova, lassen Sie 
sich Ihr Ersparnis berechnen. 
Einladung zur Beratung am Mitt-

Unsere Energie

Sparen mit 
Ökostrom

woch, den 22.04.2015 ab 16.00 
Uhr im Bürgerbüro. Bitte bringen 
Sie Ihre aktuelle Verbrauchab-
rechnung mit. Terminvereinba-
rungen unter Tel.  0800 2791010 
oder www.badenova.de/neuen-
burg
Unser Berater Herr Erwin Borne-
mann freut sich auf Sie.

Neuenburg:
88 Jahre: Gertrud Meisinger
Sandroggenstr. 3

76 Jahre: Gisela Nachreiner
Markbeinweg 23

71 Jahre: Roman Walz
Breisacher Str. 34

79 Jahre: Hans-Eckbert Müller
Georg-Wickram-Str. 25

73 Jahre: Bertold Kumlin
Im Grün 12

85 Jahre: Herbert Worszeck
Im Rohrkopf 24

79 Jahre: Gisela Kößler
Müllheimer Str. 1

77 Jahre: Salih Pembeci
Birkenstr. 19

75 Jahre: Gjezair Sope
Bertholdstr. 4

73 Jahre: Azbije Sope
Bertholdstr. 4

82 Jahre: Charlotte Meisinger
Sandroggenstr. 4

78 Jahre: Christel Pfrengle
Rheinwaldstr. 4

74 Jahre: Ludwig Saurer
Zähringerstr. 62

82 Jahre: Gertrud Studer
Mühlenstr. 10

75 Jahre: Hannelore Hirsch
Saarengrünstr. 13

72 Jahre: Christa Fritzsche
Berner Str. 20

Grißheim:
73 Jahre: Marga Freund
Rheinstr. 45

76 Jahre: Petru Stoian
Schulergärten 10

71 Jahre: Heiderose Arnold
Am Neuenburger Weg 46

79 Jahre: Gerda Beyer
Rheinstr. 7

79 Jahre: Helga Friedrich
Sichlingweg 11

78 Jahre: Edgar Amann
Schulergärten 5

70 Jahre: Gertrud Leibe
Rheinstr. 6

Steinenstadt:
87 Jahre: Klara Flury
Kirchstr. 11

82 Jahre: Josef Lang
St. Barbarastr. 22

79 Jahre: Otto Keßler
Johanniterallee 19

Zienken:
74 Jahre: Gerda Kusserow
Hügelheimer Str. 1

81 Jahre: Alfred Weltle
Eichenweg 21

Die Stadtverwaltung gratuliert al-
len Jubilaren recht herzlich zu ih-
rem Ehrentag und wünscht für die 
Zukunft alles Gute und beste Ge-
sundheit!

Glückwünsche

Es erreichten ein Alter von…

Der Versichertenberater der 
Deutschen Rentenversiche-

rung, Heinz-Joachim Bähr, erteilt 
Auskunft in allen Fragen der Deut-
schen Rentenversicherung und 
hilft beim Ausfüllen von Formula-
ren und Anträgen. Die nächsten 
Sprechtage finden am 29.04.2015 
und am 06.05.2015 im Rathaus der 
Stadt Neuenburg am Rhein statt. 

Unter dem Motto „Feierabend-
Lektüre“ bietet die Stadtbib-

liothek Neuenburg am Rhein ei-
ne neue Veranstaltungsreihe an. 
Interessierte Bücherfreunde ab 16 
Jahren haben die Möglichkeit, die 
Stadtbibliothek außerhalb der re-
gulären Öffnungszeiten zu besu-
chen. 
Sie wollen in Ruhe stöbern und 
neue Bücher entdecken? Sie möch-
ten schon seit langem Ihren Freun-
den und Bekannten die Stadtbib-
liothek zeigen? Ihr Arbeitsalltag er-

Rentenversicherung
Telefonische Anmeldung bei der 
Stadtverwaltung Neuenburg am 
Rhein, Tel. 07631/791-0 oder per 
e-mail: buergerbuero@neuenburg.
de. Zum Sprechtag sind Versiche-
rungsunterlagen, Personalausweis, 
Steueridentif ikationsnummer, 
Bankverbindung (IBAN + BIC) und 
der Krankenkassenausweis mitzu-
bringen.

„FeierabendLektüre“: neues Angebot der Stadtbibliothek
möglicht Ihnen keinen Besuch in-
nerhalb der regulären Öffnungs-
zeiten? Erleben Sie Ihren Feier-
abend in entspannter Atmosphäre 
bei Snacks und Getränken und je-
der Menge Literatur.
Wann: Donnerstag 7. Mai und 
Donnerstag 22. Oktober, jeweils 
von 19.00 Uhr bis 21.00 Uhr.
Kontakt: Bildungshaus Bonifaci-
us Amerbach, Stadtbibliothek, Am 
Stadtgraben 1, Tel.: 07631-73747, 
E-Mail: stadtbibliothek@neuen-
burg.de.

Im kürzlich stattgefundenen Ge-
spräch zwischen dem Regie-

rungspräsidium Freiburg und der 
Stadt Neuenburg am Rhein wur-
den das aktualisierte Massenlo-
gistikkonzept und die Transport-
routen der Maßnahmen zum In-
tegrierten Rheinprogramm auf der 
Gemarkung Neuenburg am Rhein 
abgestimmt.
Im Zeitraum von 2016 bis 2019 
fallen demzufolge ca. 4 Millionen 
Tonnen Kies zur Verwertung durch 
die Stadt Neuenburg am Rhein an. 
Vor diesem Hintergrund haben die 

Vertreter der Firma Strohmaier ge-
genüber der Stadt Neuenburg am 
Rhein ihre Zusage bekräftigt, diese 
Kiesmengen abzunehmen.  Dieser 
anteilige Kiesverkauf (weitere Men-
gen fallen zu einem späteren Zeit-
punkt an) deckt bereits nahezu 2/3 
des städtischen Kostenanteils an 
der Landesgartenschau.
Aufgrund der Anlegung von Baus-
traßen und temporären Anbindun-
gen an die Bundesautobahn konn-
te erreicht werden, dass die Orts-
durchfahrt  Zienken  durch die Kie-
stransporte nicht belastet wird.

Kiesabnahme gewährleistet 
– Stadtteil Zienken 
wird nicht belastet
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Die Stadt Neuenburg am Rhein sucht für das Ordnungsamt zum 
nächstmöglichen Zeitpunkt 

eine/n Sachbearbeiter/in 
für den Gemeindevollzugsdienst

in Vollzeit.

Ihre Aufgabenschwerpunkte:
* Überwachung des ruhenden Verkehrs
* Wahrnehmung beschränkter polizeilicher Aufgaben im Außen-
dienst, insbesondere Überwachung der Einhaltung von Vorschriften 
der örtlichen Polizeiverordnung
* Allgemeine Ordnungsaufgaben
* Örtliche Ermittlungen für die Gemeindeverwaltung

Die endgültige Festlegung des Aufgabengebietes  nach Erstellung des 
Konzeptes „Sicherheit und Ordnung“ behalten wir uns vor.

Unsere Erwartungen:
* Abgeschlossene Berufsausbildung
* Erfahrungen im Gemeindevollzugsdienst oder Polizeivollzugsdienst 
wären von Vorteil
* Fahrerlaubnis der Klasse B (Pkw)
* Ein hohes Maß an Flexibilität und Einsatzbereitschaft – auch abends 
und an Wochenenden

Wir bieten:
* Ein vielseitiges und interessantes Aufgabengebiet.
* Regelmäßige Fort- und Weiterbildungsmöglichkeiten
* Eine nach TVöD bewertete Stelle.

Haben wir Ihr Interesse geweckt? 
Dann bewerben Sie sich bitte schriftlich bis 08.05.2015 mit Ihren voll-
ständigen Bewerbungsunterlagen bei der Stadt Neuenburg am Rhein, 
Personalabteilung, Frau Simone Selz, Rathausplatz 5, 79395 Neuen-
burg am Rhein oder per E-Mail (eine pdf-Datei) an simone.selz@neu-
enburg.de. 
Für fachliche Auskünfte steht Ihnen Frau Nicole Fahrländer, Telefon: 
07631/791-120, E-Mail nicole.fahrlaender@neuenburg.de, gerne zur 
Verfügung. Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung!

Am frühen Morgen des Grün-
donnerstags kam es in der 

frisch renovierten Christuskirche in 
Zienken zu einer sehr seltenen Be-
gegnung: das Osterlamm traf den 
Osterhasen! 
In ihrem Gespräch stellten sie fest, 
dass sie beide eng mit Ostern ver-
bunden sind. Der Osterhase als 
volkstümliches Symbol für das Le-
ben, besonders beliebt als Schoko-
ladenhase. Und das Osterlamm als 
christliches Sinnbild für Jesus, der 
am Kreuz gestorben und wieder 
auferstanden ist. Dann musste je-
doch der Osterhase wieder los, Ei-

Osterlamm traf Osterhase
er bemalen...
Für den weiteren Gottesdienst, der 
von Frau Pfarrerin Sabine Graf ge-
leitet wurde, hatten die Kinder des 
evangelischen Kindergarten Son-
nenkäfer ein Osterlied eingeübt, 
das sie mit Instrumenten vortru-
gen. Im Anschluss hatte der Kin-
dergarten zum Frühstück eingela-
den. In gemütlicher Runde konn-
ten sich alle die von den Kindern 
selbstgebackenen Osterkekse und 
Osterlämmer bei Kaffee und Tee 
schmecken lassen. Vielen Dank für 
diesen schönen Einstieg in die Os-
tertage!

Die Arbeiten am Rhein durch 
das Integrierte Rheinpro-

gramm sind ja schon seit einigen 
Monaten im vollen Gang. Nach 
dem Kies- und Erdabtrag haben 
Geländemodellierungen den Be-
reich gestaltet. Derzeit nimmt der 
Rheinuferbereich seine Form an: 
Wege werden angelegt, das Frei-
lichttheater und die Aussichtsplatt-
form gebaut, und im Frühjahr be-
ginnen zeitnah die ersten Pflanzar-
beiten damit im Herbst das Gelän-
de der Neuenburger Bevölkerung 
übergeben werden kann. Wegen 
der Bauarbeiten ist der Bereich 
zwischen Panzerplatte und Mül-
hauser Straße für die Öffentlichkeit 
momentan noch nicht zugänglich. 
Sie können die Arbeiten dennoch 
live verfolgen: auf der Internetsei-
te der Stadt Neuenburg am Rhein 
können Sie sich  unter www.neu-
enburg.de durch die am Rhein in-
stallierten Webcams selbst ein Bild 
vom Baufortschritt machen.
Ab Mai bietet das Regierungsprä-

Webcams zeigen 
Baufortschritt am Rhein

sidium Freiburg der Öffentlichkeit 
Baustellenführungen an. Die Ter-
mine werden rechtzeitig in der 
Stadtzeitung und auf der Internet-
seite der Stadt bekannt gegeben. 

Erwerb von 
landwirtschaftlichen 
Grundstücken

Die Stadt Neuenburg am Rhein 
ist daran interessiert, landwirt-

schaftliche Grundstücke zu erwer-
ben, die als Tauschflächen, als Flä-
chen für ökologische Ausgleichs-
maßnahmen oder für die Weiter-
verpachtung an Landwirte ver-
wendet werden können. Generell 
bezahlt die Stadt Neuenburg am 
Rhein einen qm-Preis von 1,28 Eu-
ro/qm für Ackerland und für Bereg-
nungsflächen 2,05 Euro/qm.  Kau-
fangebote nimmt das Liegenschaft-
samt, Frau Petra Bromberger, Tel. 
07631/791-158, petra.bromberger@
neuenburg.de gerne entgegen. 
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DRK: Reisen 
für Senioren

Der DRK-Kreisverband Müll-
heim bietet älteren Men-

schen auch in diesem Jahr wie-
der die Möglichkeit in angenehmer 
Gesellschaft und mit Betreuung 
durch ehrenamtliche Helferinnen 
zu verreisen. Dazu kooperiert der 
DRK-Kreisverband erneut mit der 
Firma Will Markgräfler Reisen. Die 
gemeinsam organisierte Reise führt 
vom 14. bis zum 17. Juni in den 
Schwarzwald, nach Durbach und 
nach Straßburg. Neben Ausflügen 
wird auch ein spezielles Rahmen-
programm für Seniorinnen und Se-
nioren, wie z.B. Gymnastik oder 
gemeinsames Spielen, angeboten. 
Weitere Auskünfte gibt es unter 
der Telefonnummer 07631/1786-0 
bei der Firma Will Markgräfler Rei-
sen oder bei der Servicestelle Seni-
orenarbeit, Telefon 07631/1805-0, 
des DRK-Kreisverbandes in Müll-
heim. 

Schwanenfamilie auf 
dem Wuhrlochteich

Wie schon seit Jahren hat 
sich ein Schwanenpaar 

auf der Insel am Wuhrloch ein-
gefunden. Es ist jedes Jahr das-
selbe Paar, das den Wuhrloch-
teich kämpferisch gegen wei-
tere Schwaneneindringlinge 
verteidigt. Schwäne führen ei-
ne Einehe und sind ortsgetreu. 
Das Neuenburger Schwanen-
paar hält sich nur zum Brüten 
in der Parkanlage am Wuhrloch 
auf. Die Schwaneneltern laufen 
wenige Tage nach dem Schlüp-
fen der Jungen (meistens vier 
bis fünf junge Schwäne) mit die-
sen zum Rhein. Dort werden 
die Jungen aufgrund des natür-
lichen Nahrungsangebotes auf-
gezogen. Wir bitten um Beach-
tung, dass Schwäne sehr ag-
gressiv werden können, beson-
ders wenn sie sich und ihre Jun-
gen bedroht fühlen.

Freitag, 17.04.2015, 
20.15 Uhr Der besondere Film: 
Verstehen Sie die Béliers? Kino im 
Stadthaus

Sonntag, 19.04.2015,
8.00 bis 18.00 Uhr Bürgermeister-
wahl

Termine aktuell

Vom 20.-24. sowie vom 27.-
30. April kommt es aufgrund 

von Bauarbeiten im Gleisnetz der 
SNCF zu Änderungen im Bahnver-
kehr zwischen Mulhouse Ville und 

Teilweise Zugausfälle und Ersatzverkehr 
Mulhouse Ville - Müllheim Baden, 
20.- 24.04. und 27.- 30.04.2015

Müllheim (Baden). Einige Regional-
bahnen müssen jeweils im Zeitrah-
men von ca. 8:15 bis ca. 14:20 
Uhr entfallen, ersatzweise verkeh-
ren Busse auf diesem Streckenab-

schnitt. Informationen zum Ersatz-
verkehr gibt es in den elektroni-
schen Reiseauskunftsmedien so-
wie unter http://bauarbeiten.bahn.
de/baden-w/.
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Neuer Internetauftritt 
der Stadt 
Neuenburg am Rhein
 

Seit Dienstag ist der neue Inter-
netauftritt der Stadt Neuenburg 

am Rhein unter www.neuenburg.
de online. Die zuletzt 2009 über-
arbeitete Homepage hat im Sinne 
des städtischen Corporate Designs 
ein neues Gesicht bekommen.
Die alte Homepage entsprach 
nicht mehr den technischen Vor-
gaben und den von Internetnut-
zern gewohnten Standards. Da-
her wurden sowohl die Gestaltung 
als auch die Inhalte und Strukturen 
überdacht, verschlankt und neu 
aufgebaut. 
Weiterhin wird ein Responsive 
Webdesign verwendet, so dass die 
Webseite auf Eigenschaften des je-
weils benutzten Endgerätes reagie-
ren kann.

Veranstaltungen der 
REGIO Volkshochschule

Info Tel. 07631/74 89 – 721, 
www.neuenburg.de.Eine Voran-

meldung über die REGIO VHS ist 
erforderlich.

Käsemenü
Ein genussvoller Kochkurs mit raf-
finierten und köstlichen Rezepten 
rund um den Käse.
Als Menu stehen auf dem Pro-
gramm: Windbeutel mit Comté; 
ein typisch savoyardisches Kartof-
felauflaufgericht mit Reblochon; 
Nonnettes (sind kleine, lebku-
chenartige Küchlein die mit épois-
ses überbacken werden) und zum 
Schluss gibt es ein sehr leckeres 
Dessert mit Zitrone, Himbeeren 
und Petits suisses. 
Der Kurs findet unter Leitung von 
Renée Haegy am Dienstag, 21. Ap-
ril.2015 von 18:00 – 22:00 Uhr in 
der Zähringer Werkrealschule in 
Neuenburg am Rhein statt. Kurs-
nr. 3111

Mit dem „Blauwal“ nach 
Mulhouse zum großen 
Wochenmarkt und in die Altstadt
Begleiten Sie unseren Hobbyhis-
toriker Gérard Kraemer am Sams-
tag, 25. April 2015 bei einem Gang 
über den Wochenmarkt von Mul-
house mit der Markthalle. 
Falls Sie es wünschen können Sie 
dort gemeinsam zu Mittag essen. 
Im Anschluss geht‘s in die Altstadt. 
Für viele unbekannt, weist die süd-
liche Elsassmetropole eine gan-
ze Reihe von historisch interessan-

ten Gebäuden, Straßen, Gassen 
und Plätzen auf, die Ihnen Gérard 
Kraemer, selbst Freskenmaler, mit 
geschichtlichen Ereignissen zu ver-
binden weiß und durch das Berich-
ten von Anekdoten zum Leben er-
wecken wird. 
Sie entdecken Wandmalereien, 
besuchen u.a. das kunsthistorische 
Museum und lernen dabei die fa-
mosen Kirchenfenster aus dem 14. 
Jahrhundert in der protestantische 
Stephanskirche (Temple Saint-Éti-
enne) kennen. Abfahrt Neuenburg 
am Rhein, Bahnhof: 9:50 Uhr, An-
kunft Mulhouse: 10:11 Uhr.
Heimfahrt: Abfahrt Mulhouse: 
17.51 Uhr, Ankunft Neuenburg am 
Rhein, Bahnhof: 18.12 Uhr. Kurs-
nr. 1012.
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TECHNOlino“ heißt ein Pro-
gramm, mit dem die Ba-

den-Württembergische Landesre-
gierung gemeinsam mit dem Ar-
beitgeberverband der Metall- und 
Elektroindustrie Kindergartenkin-
dern das Thema Technik spie-
lend näher bringen wollen. In die-
sem Rahmen entstand nun erst-
mals in der Region zwischen Lör-
rach und Freiburg eine Bildungs-
partnerschaft mit dem Malerfach-
betrieb Orth & Schöpflin GmbH - 
mit Standorten in Freiburg, Neuen-
burg, Lörrach, Waldshut und Sin-
gen  - und dem Katholischen Kin-
dergarten St. Josef. 
Zur Anschubfinanzierung über-
reichte Geschäftsführer Hansjörg 
Orth der Kita-Leiterin Diana Orth 
einen Scheck über 1000 Euro - als 
Auftakt zu einem nachhaltigen En-
gagement. „Wir halten dieses Pro-
jekt für sinnvoll und unterstützens-
wert“, begründet Hansjörg Orth 
seine Initiative. Er weiß, dass positi-
ve Eindrücke und Erlebnisse durch-
aus lange in Erinnerung bleiben. 
„Vielleicht erinnert sich manches 
der Kinder eines Tages bei der Aus-
bildungswahl gerne an diesen tra-
ditionellen Handwerksberuf“, hofft 
der Obermeister der Malerinnung 
Lörrach. 
Überzeugt habe ihn das Konzept, 
weil es den kindlichen Forscher-

Verunreinigung von 
Wiesen, Futtergras 
sowie Grünanlagen 
durch Hundekot und 
Katzenstreu

Es ist immer wieder festzustel-
len, dass Wiesen mit Hundekot 

verunreinigt sind. Für den Land-
wirt stellt eine verunreinigte Wie-
se ein Verlust dar, da das Gras dem 
Vieh nicht mehr gefüttert werden 
kann. Auch das Ablagern von Kat-
zenstreu in der freien Landschaft 
ist nicht erlaubt.
Auf den städtischen Grünanlagen, 
Rasen und Blumenbeeten ist es für 
das Pflegepersonal oftmals uner-
träglich, wenn sich Kothaufen an 
Kothaufen aneinanderreihen. 
Welcher Hundebesitzer wäre be-
geistert, wenn auf seinem priva-
ten Grundstück mit einer Selbst-
verständlichkeit regelmäßig Hunde 
zum Verrichten ihrer Notdurft ge-
führt werden. 

Erste Bildungspartnerschaft zwischen Kindergarten 
und dem Malerfachbetrieb Orth + Shöpflin

drang und die natürliche Neu-
gier der Kinder anspricht. Das ent-
spricht dem Ziel des Projektes 
„TECHNOlino“, das den Grund-
stein zur Förderung von Natur-
wissenschaft und Technik legt und 
die Erziehungsfachkräfte auf neu-
en Wegen bei der Bildungs- und 
Erziehungsarbeit begleitet. Schon 
seit einigen Jahren wird den Kin-
dern die Möglichkeit geboten, im 
Kindergarten auf Forschungs- und 

Entdeckungsreise zu gehen. In Ver-
bindung mit der Bildungspartner-
schaft entstand so auch das aktu-
elle Thema Licht und Farben, das 
von Daniela Böhm, Fachfrau im 
naturwissenschaftlichen Bereich, 
begleitet wird. Da lag es nahe, den 
aus Neuenburg stammenden Ma-
lermeister mit ins Boot zu holen. 
Und der praktische Teil kam nicht 
zu kurz: Bei einer Betriebsbesich-
tigung der Orth & Schöpflin-Nie-

derlassung in Neuenburg zeigten 
Hansjörg Orth und sein Auszbil-
dender Raphael Kühn, wie Rau-
fasertapeten aufbereitet und ta-
peziert werden. In den kommen-
den  Monaten wird es nun zu re-
gelmäßigen Begegnungen kom-
men, bei denen die Kindergarten-
kinder wieder auf Entdeckungsrei-
se gehen können, um mehr über 
Farben und erstaunliche Lichtwir-
kungen zu erfahren.

Aktive Vereine

Im Rahmen der Mitgliederver-
sammlung der Chorgemeinschaft 
Zienken konnte der Präsident des 
Untermarkgräfler Chorverbands 
Dieter Kassa drei Sängerinnen für 
langjähriges Singen im Verein aus-
zeichnen: Berta Lämmlin und An-
neliese Nußbaumer für jeweils 65 
Jahre und Erika Plath für 60 Sän-
gerjahre. Dieter Kassa überreich-
te den Jubilarinnen die goldene Eh-
renbrosche und eine Urkunde. Er 
lobte ihr sängerisches Engagement 
und freute sich, dass es noch Men-
schen gibt, die so lange Freude am 
Singen haben.
Auch die 1. Vorsitzende der Chor-
gemeinschaft Bettina Kiefer freute 
sich mit den Geehrten und über-
reichte ihnen zum Dank für die 
langjährige Treue zum Verein und 
ihren unermüdlichen Einsatz bei 
Konzerten und Festen ein Blumen-
arrangement.
Der Verein konnte auch noch drei 
passive Mitglieder, die den Verein 

Ehrungen bei der Chorgemeinschaft Zienken
seit mehr als 25 Jahre unterstützen, 
zu Ehrenmitgliedern ernennen: 
Marga Nußbaumer, Gerda Kus-
serow und Kurt Erhardt.
Letzterer konnte als einziger den 
Termin wahrnehmen und die Ur-
kunde sowie ein Weinpräsent vom 
2. Vorsitzenden Walter Salathé 
entgegennehmen. Den Abwesen-
den wurden die Urkunden selbst-

verständlich nachgereicht.
Das Bild zeigt von links nach 
rechts: Bettina Kiefer (1. Vorsit-
zende), Anneliese Nußbaumer (65 
Sängerjahre), Walter Salathé (2. 
Vorsitzender), Erika Plath (60 Sän-
gerjahre), Dieter Kassa (Präsident 
UMCV), Berta Lämmlin (65 Sän-
gerjahre), Kurt Erhardt (Ehrenmit-
glied)
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Beim Altenwerk Neuenburg 
am Rhein beginnen wieder 

die monatlichen Ausflüge. Wir la-
den herzlich ein zu unserer Früh-
lingsfahrt. Termin: Dienstag (bitte 
beachten!), 28.04.2015. Wir fah-
ren ins Elztal zum gemeinsamen 
Mittagessen im Gasthaus „Bären“ 
in Winden. (1 Schnitzel, Pom-
mes, Salat und 1 Getränk: Gesamt-
preis: Euro 13). Danach besuchen 

Am kommenden Samstag, 
18.04.2015 empfängt unse-

re erste Herrenmannschaft den SV 
RW Ballrechten-Dottingen im hei-
mischen Rheinwaldstadion. An-
pfiff ist um 16.00 Uhr. Die zwei-
te Herrenmannschaft spielt im 
Anschluss, um 18.00 Uhr, gegen 
die Reserve des SV RW Ballrech-
ten-Dottingen 2. 
Unsere Frauenmannschaft bestrei-
tet am Sonntag, 19.04.2015 das 
Halbfinalspiel im Bezirkspokal ge-
gen die Spvgg. Buggingen/Seefel-
den. Anpfiff ist um 15.00 Uhr im 
heimischen Rheinwaldstadion.
Die Mannschaft würde sich über 

Frauen-Freizeit pur 

24.04.2015 um 19.00 Uhr Film-
abend im kleinen Hecht, Anmel-
dung bis 20.04.2015 bei Marle-
ne. 25.04.2015 Halbtageswan-
derung mit Weinprobe in Stau-
fen, Treffpunkt 12.45 Uhr Zipper-
platz. 12.05.2015 Kochen mit Mi-
chael, Anmeldung bis 02.05.2015 
bei Marlene. 30.05.2015 Rad-
wanderung nach Bad Bellin-
gen mit Minigolfturnier, Anmel-
dung bis 20.05.2015 bei Marle-
ne. Für den 24.07.2015 bieten 
wir einen Besuch des Gallithea-
ters (Gespielt wird: 68er Spätlese) 
an. Anmeldung hierfür bis spätes-
tens 30.04.2015, zwecks Kartenre-
servierung, ebenfalls bei Marlene 
Kraus Tel. 73002.

Frauenverein 
Steinenstadt
 
Tanzparty mit Faltenrock
Möchten Sie mal wieder das Tanz-
bein schwingen, mit Faltenrock 
wird Ihnen das sicher gelingen. 
Kommen Sie am 30. April 2015 in 
die Baselstabhalle nach Steinen-
stadt. Einlass ist um 19.00 Uhr. Die 
Party beginnt um 20.00 Uhr. Der 
Eintritt ist frei. Für Speis und Trank 
ist auch gesorgt. Der Erlös ist für 
soziale Zwecke in der Region be-
stimmt.

HVN: Mai-Hock

Der Handharmonika Verein 
Neuenburg ladet zum 1. Mai 

Hock im und ums Vereinsheim ein. 
Für das leibliche Wohl mit Unter-
haltung ist gesorgt.

KJG Neuenburg

Schluss mit Langeweile in den 
Sommerferien. Vom 15.- 29. 

August 2015 verspricht die KJG 
Neuenburg mit dem Ferienlager in 
Segnas abwechslungsreiche Tage 
in den Schweizer Alpen. Für Kin-
der und Jugendliche im Alter von 
9 -16 Jahren kostet das All-inklusi-
ve-Angebot 285 Euro (für Mitglie-
der der KJG Neuenburg 275 Eu-
ro). Wem es nicht möglich ist, den 
vollen Betrag aufzubringen, kön-
nen wir finanzielle Unterstützung 
zusichern. Anmeldeschluss ist der 
26.06.2015. Noch mehr Infos zu 
unserem Haus gibt es auf einem 
Flyer, der in Kürze in der Kirche 
in Neuenburg ausgelegt wird. Das 
Anmeldeformular gibt es unter kjg.
neuenburg@web.de.

Am 1. Mai wiederholen wir das 
Megaevent vom letzten Jahr. 

Wir gehen wieder zur Geocaching 
Weinprobe nach Burkheim. Es 
wird wieder ein Bus zur Verfügung 
gestellt. Bitte im Forum anmelden. 
Dort werden dann auch alle Infos 
zu Abfahrtszeiten und Kosten be-
kannt gegeben.
Am 9. Mai 2015 findet um 20.00 
Uhr im Klosterkeller unsere dies-
jährige Generalversammlung statt. 
Wir laden hiermit alle Mitglieder, 
Freunde und Gönner recht herz-

Unsere Borussianer starten 
nun in die letzten Spiele für 

die Saison 2014/2015. Bei unse-
rer Ersten findet das letzte Spiel 
am 18.04.2015 auswärts gegen 
den TTC Forchheim statt. Beide 
Mannschaften wissen wie es in 
der nächsten Saison weiter geht. 
Die Forchheimer Mannschaft hat 
den Nichtabstieg gemeistert; un-
sere Borussianer sind in jedem 
Fall aufgestiegen, nur die Platzie-
rung ist noch offen. Die Erste hat 
es derzeit in der eigenen Hand, 

Frühlingsfahrt des Altenwerks
wir in Lahr den Stadtgarten mit sei-
ner Tulpenblüte. Rückfahrt. Preis 
für Busfahrt: 15 Euro. Anmeldun-
gen bitte am Dienstag, 21. April, 
vormittags, für: Neuenburg: bei Fr. 
Plath, Tel: 07631/7505, Zienken: 
bei Fr. Eyhorn, Tel: 07631/705720, 
Steinenstadt: bei Fr. Walz, Tel: 
07635/8839, Grißheim: bei Fr. Bi-
galke, Tel: 07634/3363.
Bitte halten Sie den Anmeldeter-

min ein. Danke! Übrigens: Wir 
stellen Gutscheine für Fahrten aus! 
Abfahrtszeiten der Busse: Steinen-
stadt: 10.30 Uhr, Zienken: 10.40 
Uhr, Grißheim, Neuenburger Weg, 
Meierstr.: 10.45 Uhr, Grißheim 
Rathaus: 11.00 Uhr. Neuenburg 
Fridolinhaus: 10.30 Uhr, Sägeweg 
(Gutnauweg): 10.35 Uhr, Mühlen-
köpfle: 10.40 Uhr, Rohrkopf: 10.45 
Uhr. (Breisacher Str. entfällt!)

FC Neuenburg informiert
zahlreiche Unterstützung freuen.
 
Generalversammlung
Die diesjährige Generalversamm-
lung des FCN findet heute Abend 
um 20.00 Uhr im Vereinsheim 
statt. Hierzu möchten wir alle Mit-
glieder recht herzlich einladen. 
Die Tagesordnung kann auf unse-
rer Webseite www.fcneuenburg.
de eingesehen werden

FC Neuenburg sucht Frauen-
Trainer für Saison 2015/2016
Der FC Neuenburg sucht für die 
Saison 2015/2016 einen Trainer 
für seine Bezirksliga-Frauenmann-

schaft. Die Frauenmannschaft des 
FC Neuenburg spielt in der Bezirks-
liga und konnte sich in diesem Jahr 
erneut für das Halbfinale des Be-
zirkspokals qualifizieren. Mit dem 
neuen Kunstrasenplatz, den zwei 
Rasenplätzen, dem Kleinspielfeld 
sowie Trainingszeiten in der Hal-
le im Winter bietet der FC Neuen-
burg perfekte Rahmenbedingun-
gen. Das Amt des Frauentrainers 
wird mit einer Aufwandsentschädi-
gung vergütet. Interessierte Kandi-
daten melden sich bitte telefonisch 
bei Patric Strub (07631/793557) 
oder per email über kontakt@fc-
neuenburg.com.

TTC Borussia Grißheim
ob sie die Runde als Meister oder 
als Tabellenzweiter abschließen. 
Ein Sieg in Forchheim würde die 
Meisterschaft in trockene Tücher 
packe, bei einer kommt es darauf 
an wie der Zweitplatzierte aus Ot-
toschwanden sich in seinem letz-
ten Spiel schlägt. Im letzten Spiel 
der Zweiten geht es nach Schall-
stadt. Für unsere Borussianer ist 
weder nach oben noch nach un-
ten etwas möglich, sodass im letz-
ten Spiel der Saison frei aufgespielt 
werden kann. Die Mannschaft aus 

Schallstadt hat bei einem Sieg je-
doch noch die Möglichkeit auf ei-
nen Relegationsplatz zu rutschen 
und um den Aufstieg in die nächs-
thöhere Klasse zu spielen. Es ver-
spricht also trotzdem ein spannen-
des Spiel zwischen Tabellendrit-
tem und –viertem zu werden. Das 
Spiel fand am Montag dieser Wo-
che statt. Über den Ausgang die-
ser Partie werden wir im nächsten 
Artikel berichten. Mehr Informatio-
nen rund um den TTC unter: www.
ttcborussia.de.

Klosterkopfhexen
lich ein.
Tagesordnung: Begrüßung durch 
die Präsidentin; Bekanntgabe der 
Tagesordnung mit Abstimmung 
hierüber; Bericht der Hexenmeiste-
rin; Bericht des Vorstandes Schrift; 
Bericht des Vorstandes Kasse; Be-
richt der Kassenprüfer mit Entlas-
tung der Vorstandschaft; Bestim-
mung des Wahlleiters; Neuwah-
len der Vorstandschaft: Auf 2 Jah-
re: Präsident(in) (Hexenmeister(in)), 
Vorstand Schrift, Vorstand Ge-
meinwohl, Beisitzer Umzugswa-

gen, Beisitzer Accessoires, Beisit-
zer Wurfmaterial; Auf 1 Jahr: Vor-
stand Fasnacht, Beisitzer Home-
page; Wahl der Kassenprüfer für 
2016; Verschiedenes.
Anträge, Wünsche, Bewerbungen 
oder Mitteilungen zur Tagesord-
nung bitten wir bis spätestens 2. 
Mai 2015 schriftlich an die Präsi-
dentin Petra Billion zu richten. Die-
se werden dann unter Punkt Ver-
schiedenes behandelt. Die Einla-
dung steht auch auf der Homepage 
zum Download bereit.
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Am kommenden Samstag, 18. 
April heißt es wieder „Play 

Ball“ im Atomics Baseballpark 
Neuenburg am Rhein. In diesem 
Jahr feiern die Neuenburg Ato-
mics ihr 20-jähriges Jubiläum und 
die Saison in der 2. Bundesliga Süd 
beginnt mit zwei Heimspielen ge-
gen die Heidenheim Heideköpfe 
II. Wie in den vergangenen Jahren 
befindet sich die Mannschaft aus 
dem Markgräflerland wieder unter 
der Leitung von Spielertrainer Rob 
Piscatelli.
Am Samstag geht es nun los und 
die Atomics freuen sich darauf, 
sich mit den Mannschaften aus 

Zur Jahreshauptversammlung 
des Frauenchors Neuenburg 

begrüßte Marion Kienzler alle an-
wesenden Sängerinnen, Passivmit-
glieder und den Präsidenten des 
UMCV, Dieter Kassa. Turnusmäßig 
stand im Jahr 2015 die Wahl des 
Gesamtvorstandes an, mit Ausnah-
me der 1. Vorsitzenden.
Zuerst gab Marion Kienzler einen 
Rückblick auf die vielen Aktivitä-
ten im Jahr 2014, und die Rechne-
rin, Irene Kassa, trug ihren ausführ-
lichen Kassenbericht vor. Kassen-
prüferin, Getraud Ziel, bestätigte 
eine einwandfreie Kassenführung.

HG-Herren bestätigen 
gute Leistung
Die Hausherren brachten einen 
28:17 Erfolg zur Freude der zu-
friedenen Zuschauer locker ins 
Ziel. Im nächsten Spiel am Sams-
tag, 18.04.2015 um 17.00 Uhr geht 
der Kampf um den Abstieg bei der 
HSG Freiburg weiter.
HG Damen stolpern fast gegen 

kfd-Grißheim
 

Haben Sie Interesse an einem 
unterhaltsamen Nachmittag? 

Dann sind Sie herzlich eingela-
den. Die Gruppe „ Spätlese „ trifft 
sich wieder am 21. April um 14.30 
Uhr im Alemannensaal. Eine An-
meldung ist nicht erforderlich. Sie 
sind jederzeit herzlich willkom-
men. Bei Fragen wenden Sie sich 
bitte an Hildegard Kübler (Tel. 
07634/2661).

Frühlingskonzert

Der Männergesangverein 1862 
Steinenstadt lädt zum Früh-

lingskonzert am Samstag, 18. April 
2015 um 20.00 Uhr in die Baselst-
abhalle in Steinenstadt ein. Mit ei-
nem bunten Melodienstrauß wer-
den wir Sie auf die Jahreszeit ein-
stimmen. Es gibt Feines zu essen 
und zu trinken und bei der gro-
ßen Tombola kann das Glück auch 
Ihnen winken. Neben dem Män-
nerchor gestalten die Gesangverei-
ne Eschbach und Feldberg und der 
Männergesangverein Hügelheim 
das Programm. Die Sänger freuen 
sich auf Ihren Besuch.

Musikverein 
Zienken tagt

Zur ordentlichen Generalver-
sammlung des Musikverein 

Neuenburg-Zienken e.V. 1929, am 
Donnerstag, den 23.04.2015, um 
20.00 Uhr, im Gemeindesaal Zien-
ken, laden wir alle Mitglieder und 
Gönner des Vereins recht herzlich 
ein. Auf der Tagesordnung stehen 
die einzelnen Berichte der Vor-
standschaft, der Kassenprüfer, die 
Entlastung der Gesamtvorstand-
schaft und Wahlen. Ergänzen-
de Anträge sind vor der General-
versammlung beim Vorsitzenden 
schriftlich und mit kurzer Begrün-
dung einzureichen.

Schierebirzler 

Dieses Jahr nehmen wir wie-
der Aktive-Mitglieder auf! 

Wer Lust an Fastnacht und am 
Vereinsleben hat, kann sich ger-
ne bei Karin Hugenschmidt in-
formieren bzw. anmelden – Tel. 
07635/2519. Anmeldeschluss ist 
der 02.05.2015! Wir freuen uns auf 
euch!
An alle Birzler: Am Freitag, 
24.04.2015 findet um 20.00 Uhr 
wieder unser Stammtisch im Ver-
einsheim statt. Wir freuen uns auf 
einen schönen Abend mit euch!

Frauenchor: Vorstand wieder komplett
Nach der Verabschiedung von An-
gelika Hock mit einem herzlichen 
„Dankeschön“ für die geleistete 
Vorstandsarbeit und einem kleinen 
Geschenk bedankte sich Dieter 
Kassa beim Chor für den Einsatz 
bei der Chorarbeit durch neue Ide-
en für Konzerte und sonstige Akti-
vitäten und führte dann die Neu-
wahlen durch. Neu im Vorstand 
sind die 2. Vorsitzende, Hella Pr-
zybilla und die beiden Beisitzerin-
nen, Gabi Lehr-Jahn und Martina 
Gutzweiler. Bestätigt für 2 weitere 
Jahre im Amt wurden die Rechne-
rin, Irene Kassa, die Schriftführerin, 

Monika Geier und die Beisitzerin-
nen Paula Hohenegger und Renate 
Sindermann, die sich um die Noten 
des Vereins kümmert. Für sehr gu-
ten Probebesuch erhielten 7 Sän-
gerinnen ein Blumengeschenk, die 
auswärtigen Sängerinnen erhielten 
einen Gutschein als Dankeschön.
Abschließend bedankte sich Ma-
rion Kienzler beim Vorstand und 
dem Chor für die Hilfe und  das 
Engagement bei den musikalischen 
und nicht musikalischen Aktivitä-
ten des vergangenen Jahres und 
gab einen Ausblick auf die Aufga-
ben im Chorjahr 2015.

HG Handball
den TSV March.
Die Spielerinnen freuten sich über 
einen 32:27 Auswärtssieg. Im 
nächsten Spiel muss die HG Müll-
heim/Neuenburg zu den Sport-
freunden Eintracht Freiburg. 
Ergebnisse: Herren 1-Säckingen 
28:17; Herren 2-Köndr/Ten. 37:32; 
Damen 1-March 27:32; D Ju-
gend-Gundelfingen 14:22.

Vorschau: 
Samstag, 18.04.2015 um 13.30 
Uhr wDJug Regio Hummeln-HG; 
17.00 Uhr Herren1 HSG2 - HG1, 
18.00 Uhr Herren2 Waldkirch3 
- HG2; Sonntag, 19.04.2015 um 
11.00 Uhr mJD Gundelfingen - 
HG; 14.10 Uhr wAJu Gundelfin-
gen-HG; 14.30 Uhr Damen1 Ein-
tracht Freiburg-HG.

Atomics treffen auf Heidenheim
Heidenheim, Frankfurt, München, 
Karlsruhe, Regensburg, Mainz und 
Saarlouis messen zu können. Im 
aktuellen Atomics Kader gilt es 
wiederum mit zahlreichen Spielern 
aus der eigenen Jugendarbeit die 
Saison anzugehen. Die erfahrenen 
und langjährigen Atomics Spie-
ler Kim Müller und Bernard Mari-
no haben ihre Baseballkarriere be-
endet. Neu zu den Atomics gesto-
ßen sind mit Paul Plötze und Nick 
Larson zwei junge Spieler von den 
Zürich Barracudas, welche sich bei 
den Atomics mehr Spielzeit ver-
sprechen, als beim Schweizer NLA 
Club. Csaba Goor kommt aus Un-

garn zu den Rheinstädtern. Er ist 
dort seit Jahren fester Bestandteil 
der Nationalmannschaft und will 
bei den Atomics in der 2. Bundes-
liga Fuß fassen. Der Spieler mit der 
meisten Erfahrung ist wohl Neuzu-
gang Ianis Bouteloup. Der 31-jähri-
ge Franzose wurde im letzten Jahr 
Schweizer Meister mit den Therwil 
Flyers und spielte davor in Frank-
reich, Polen und Neuseeland. 
Die Zuschauer und Fans dürfen 
sich auf jeden Fall auf die neue Ba-
seballsaison in Neuenburg freu-
en. Spielbeginn ist um 13.00 Uhr 
und ca. 15.30 Uhr im Atomics Ba-
seballpark.
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Ergebnisse:
Aktive VfR Pfaffenweiler II – FC 
Steinenstadt I = 5:0
Aktive VfR Pfaffenweiler III – FC 
Steinenstadt II = abgesagt
A-Jgd. FC Neuenburg - SG Steinen-
stadt = 4:1
B-Jgd. Polizei-SV Freiburg - SG 
Steinenstadt = 3:1
C-Jgd.  SG Grißheim – SG Steinen-
stadt = 15:0
 
Vorschau: Aktive 19.04. FC Stei-
nenstadt I – SC Vögisheim-Feld-
berg I = 15.00 Uhr

Die Mitgliederversammlung 
der Kolpingsfamilie Neuen-

burg war am 21.03.15. Zu Beginn 
traf die Kolpingsfamilie zum Got-
tesdienst in der Liebfrauenkirche 
Neuenburg. Im Gottesdienst wur-
de an die verstorbenen Mitglie-
der und Freunde der Kolpingsfami-
lie gedacht. Dann wurde die Mit-
gliederversammlung im Saal des 
St. Bernhards fortgesetzt. Nach der 
Begrüßung durch den 1. Vorsit-
zenden Karl-Heinz Blank, forder-
te er die Schriftführerin, Rechner 
und Kassenprüfer zu ihren Tätig-
keitsberichten auf. Die Kassenprü-
fer beurteilten die Arbeit des Rech-
ners als gut und korrekt. Die Mit-

Die  Eröffnung der „Grünen Sai-
son“ am Ostermontag in Bug-

gingen war gleich erfolgreich für 
unsere jungen Reiter aus Neuen-
burg. Die E-Dressur wurde von un-
serer neuen Jugendvertreterin Nat-
halie Wiesler auf Tonko gewonnen 
und mit der goldenen Schleife be-
lohnt. 
Platz 3 erritt sich Nicole Bühler mit 
ihrem Schimmelpony Daisy. Und  
eine grüne Schleife für den 7.Platz 

Das erwartet hart umkämpf-
te Spiel lieferten sich unse-

re Grißheimer mit dem FC Rimsin-
gen. Nach dem glücklichen Aus-
wärtssieg in der Hinrunde unse-
rer Mannschaft wollten die Gäs-
te unbedingt Revanche nehmen 
und agierten deshalb von Anfang 
an aggressiv und drückend. In der 
16. Minute war es jedoch unsere 
Mannschaft die durch Jannick Mai-
er auf Vorlage von Henrik Nagel in 

SF Grißheim: Revanche der Rimsinger nicht gelungen
Führung gehen konnte, fünf Minu-
ten später konnte Rimsingen nach 
einem Eckball jedoch ausgleichen. 
Nach der Pause war es in der 54. 
Minute wieder Jannick Maier wie-
der auf Vorlage von Henrik Nagel, 
der den alten Toreabstand wieder-
herstellte. 
Eric Sütterlin konnte in der 73. Mi-
nute nach einem Eckball von Phil-
ipp Lais auf 3:1 erhöhen. In der 82. 
Minute führte ein Gerangel zwi-

schen Murat Mazlum und einem 
Rimsinger im Strafraum zu „rot“ 
für unseren Spieler und zu einem 
Strafstoß, der mit Glück verwan-
delt wurde. 
Nun stand das Spiel wieder auf der 
Kippe, doch in der 4. Minute der 
Nachspielzeit konnte sich der ein-
gewechselte Felix Stangl auf der 
rechten Seite geschickt durchset-
zen und legte auf den mitgelau-
fenen Patick Goebel mustergültig 

auf, der zum vielumjubelten 4:2 
einschoss. Ein direkt verwandel-
ter Freistoß aus 20 Metern brach-
te der Rimsinger Mannschaft in 
der 95. Minute nur noch den An-
schlusstreffer. Ein immens wichti-
ger Sieg gegen einen starken Geg-
ner, mit dem nun der 2. Tabellen-
platz etwas gefestigt wurde. Wei-
tere Informationen rund um die 
Sportfreunde Grißheim finden Sie 
auf www.sf-grissheim.de.

Junge Reiter des Reit-und Fahrsportvereins erfolgreich
durfte sich Josepha Nussbaumer 
auf Manolo abholen. Im anschlies-
senden Reiterwettbewerb war Ni-
cole Bühler erfolgreich und sieg-
te mit Daisy, Chiara Siegwolf hol-
te sich mit Tresor Bleu den 3.Platz 
und Jonas Bühler auf Valentina, so-
wie der jüngere Bruder Moritz be-
kamen jeweils für den 5. Platz die 
rote Schleife überreicht. 
Somit war es ein Saisonauftakt 
nach Maß für die Jugend des Reit-

und Fahrsportvereins Neuenburg.
Der Vollständigkeit halber hier 
noch ein Nachtrag zum letzten Be-
richt, bezüglich der Jahreshaupt-
versammlung am 27.3.15. 
Als neuer Platzwart wurde Frank 
Brändle gewählt, als Nachfolger 
für Uwe Gröger, der aus berufli-
chen Gründen dieses Amt abgege-
ben hat, allerdings im Hintergrund 
dem Verein weiterhin zur Verfü-
gung steht.

Hinweisen möchten wir schon auf 
unseren Traditionellen Reitertag 
am 1. Mai auf dem Reitgelände in 
Neuenburg. 
Wir freuen uns auf zahlreiche Zu-
schauer und Gäste, die den Weg 
an diesem Tag zu uns auf den 
Reitplatz finden. Für das leibliche 
Wohl ist, wie jedes Jahr, gesorgt.

Infos unter www.reitverein-neuen-
burg.info.

Mitgliederversammlung der Kolpingsfamilie Neuenburg
gliederversammlung entlastete den 
Rechner F. Merkel. Als nächstes 
folgte der Beschluss über die neue 
Satzung. Die neue Satzung wur-
de einstimmig angenommen. Da 
K.-H. Blank den 1. Vorsitz abge-
geben hat, sind Neuwahlen nötig. 
Zum Wahlleiter wurde E. Studer 
benannt. Ins Vorstandsteam wur-
den mit großer Mehrheit gewählt: 
B. Männlin, D. Ganter und E. Ham-
burger. Anschließend wurden die 
weiteren Ämter besetzt. Pfarrer 
D. Maier ist Präses der Kolpings-
familie, B. Kamm ist Schriftführe-
rin und der Rechner ist F. Merkel. 
Nun wurde der langjährige 1. Vor-
sitzende K.-H. Blank verabschie-

det. Bezirkspräses H. Skoda und 
W. Knaus würdigten die Mitarbeit 
von K.-H. Blank bei der Kolpings-
familie. Der Dank schloss auch C. 
Blank ein. Ein Buchgeschenk und 

ein Campinggutschein sollen ih-
nen den Abschied in den  „Kolpin-
gruhestand“ versüßen. K.-H. Blank 
dankte allen herzlich.

FC Steinenstadt
Aktive 19.04. FC Steinenstadt II – 
SC Vögisheim-Feldberg II = 12.45 
Uhr
A-Jgd. 19.04. spielfrei
B-Jgd. 18.04. SG Steinenstadt – SG 
Biengen = 15.00 Uhr (Sportplatz 
Müllheim)
C-Jdg.  18.04. SG Kirchhofen II – 
SG Steinenstadt = 13.00 Uhr
D-Jgd. 18.04. SG Steinenstadt – SG 
Auggen II = 11.00 Uhr
E-Jgd. 17.04. FC Steinenstadt – SF 
Grißheim = 18.00 Uhr
Weitere Infos auf unserer Home-
page www.fcsteinenstadt.de.
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Kirchen

Evangelische
Kirche
Neuenburg
Freitag, 17. April
9.30 Uhr Eltern-Kind-Spielgruppe
16.00 Uhr PreTeensTreff (5.-7. Klas-
se)
19.30 Uhr DutyFree (ab 14 Jahren)
 
Samstag 18. April
9.30-13.00 Uhr Mitarbeitertag
18.30 Uhr Gottesdienst in Zienken
 
Sonntag, 19. April
10.00 Uhr Gottesdienst mit Taufe 
Jakob Alber undSegnung Nele Sa-
lome Anton (Armin Graf)              
9.40 Uhr Kindergottesdienst Va-
terhaus (1.-7. Klasse), Regenbo-
gengruppe (3-6 Jahre), Igelnest (0-
3 Jahre)
 
Montag, 20. April
9.30 Uhr Eltern-Kind-Spielgruppe
20.00 Uhr Gott vertrauen
 
Dienstag, 21. April
9.30 Uhr Eltern-Kind-Spielgruppe
 
Mittwoch, 22. April
9.30 Uhr Eltern-Kind-Spielgruppe
15.30 Uhr Konfirmandenkurs 
Gruppe 1
17.30 Uhr Konfirmandenkurs 
Gruppe 2
19.00 Uhr Konfigespräch
 
Donnerstag, 23. April
9.30 Uhr Eltern-Kind-Spielgruppe
20.00 Uhr Apostelgeschichte Mit-
gliederversammlung
 
Freitag, 24. April
9.30 Uhr Eltern-Kind-Spielgruppe
16.00 Uhr PreTeensTreff (5.-7. Klas-
se)
19.30 Uhr DutyFree (ab 14 Jahren)

Grißheim
Sonntag, 19. April
10.10 Uhr Gottesdienst in Bug-
gingen mit Konfirmation Gruppe 
I (Pfarrer Zeller) unter Mitwirkung
der Bergmannskapelle Buggingen

Sonntag, 19. April
Konfirmanden Gruppe I
Engler Maximilian, Helminiak No-
va, Maier Anna-Lena, Müller Mar-
lene, Neuffer Maja, Schlenker Lu-
kas, Sütterlin Lukas-Frank, Weber 

Christoph

Sonntag, 26. April
Konfirmanden Gruppe II
Bertleff Jakob, Bissert Anna, Bolz 
Alex, Engler Catharina, Holschuh 
Felix, Lurk Emma, Probst Larissa

Steinenstadt
Sonntag, 19. April
9.00 Uhr Gottesdienst in der 
Prälat-Hebel-Kirche in Schliengen 
(Pfr. Bernecker) 
10.00 Uhr Konfirmation in der 
Kreuzkirche in Auggen (Pfr. Dr. 
Schulze-Wegener)

Am 26.04.2015 um 10.00 Uhr 
werden folgende Jugendliche in 
der Kreuzkirche in Auggen konfir-
miert:
Barny, Lynn, Am Prestenberg 14/1, 
Schliengen
Baumgartner, Kim, Altinger Str. 32, 
Schliengen
Czech, Tom, Untere Biefangstr. 45, 
Schliengen
Dietsche, Jonas, Untere Biefangstr. 
35, Schliengen
Lang, Peter, Altinger Str. 20, Schli-
engen
Maier, David, Alte Str. 12, Schlien-
gen
Mayer, Sarah, Gutedelstr. 28, Schli-
engen
Rombach, Sophia, Eisenbahnstr. 
23a, Schliengen
Schneider, Jan, Burgunderstr. 12, 
Schliengen
Wangler, Lena, Eisenbahnstr. 72, 
Schliengen

Liebe Kinder, 
wir möchten euch gerne zum Kin-
dergottesdienst am 19. April 2015 
um 10.15 Uhr 
in der evangelischen Prälat-He-
bel-Kirche in Schliengen einla-
den. Wir freuen uns sehr über Eu-
er Kommen. 

Katholische 
Kirche 
Neuenburg
Samstag, 18. April
18.30 Uhr Neuenburg Heilige 
Messe am Vorabend (Gedenken 
an Karl Karrer und Hilda Zanger)
18.30 Uhr Grißheim Heilige Messe 
am Vorabend

Sonntag, 19. April 
9.30 Uhr Steinenstadt Heilige Mes-
se
10.30 Uhr Neuenburg Heilige 
Messe
17.00 Uhr Neuenburg Rosenkranz-
gebet in der Wallfahrtskapelle Hei-
lig Kreuz
18.00 Uhr Steinenstadt Rosen-
kranzgebet

Montag, 20. April
10.30 Uhr Neuenburg Heilige 
Messe im Seniorenzentrum St. Ge-
org

Dienstag, 21. April
18.00 Uhr Neuenburg Rosen-
kranzgebet
18.30 Uhr Steinenstadt Rosen-
kranzgebet
19.00 Uhr Steinenstadt Heilige 
Messe

Mittwoch, 22. April
7.30 Uhr Neuenburg Morgenlob 
– Laudes im Seniorenzentrum St. 
Georg
10.00 Uhr Neuenburg Beten in 
den Anliegen der Welt
10.30 Uhr Neuenburg Heilige 
Messe im Seniorenzentrum St. Ge-
org
19.00 Uhr Grißheim Heilige Messe

Donnerstag, 23. April
19.00 Uhr Neuenburg Heilige 
Messe mit Anbetung bis 20.00 Uhr

Freitag, 24. April
8.30 Uhr Neuenburg Heilige Mes-
se in der Wallfahrtskapelle Heilig 
Kreuz
19.00 Uhr Grißheim Heilige Messe

Biomüll, Papiertonne
& Papiersammlung

Der Abfuhrtermin in der Gesamtstadt für 
den Restmüll und die gelben Säcke ist 
auf Montag, 20. April, festgelegt. 

In Neuenburg wird am Samstag, 
25. April, von der Kolpingsfamilie 
Neuenburg Papier gesammelt. 


